
Schwesig: Ingo Schlüter war Gesicht und 
Stimme der Gewerkschaften im Land 

 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat heute die Arbeit 
des langjährigen stellvertretenden Vorsitzenden des DGB 
Nord Ingo Schlüter gewürdigt: „Ingo Schlüter war viele Jahre 
lang Gesicht und Stimme der Gewerkschaften im Land. Er hat 
sich hartnäckig und meinungsstark, aber immer auch 
konstruktiv für sichere Arbeitsplätze und gute Löhne, für 
Ausbildung und soziale Gerechtigkeit eingesetzt. Ingo 
Schlüter hat den Aufbau unseres Landes seit 1990 als starke 
Stimme der Gewerkschaften mitgeprägt“, erklärte 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig auf einer 
Veranstaltung des DGB zu Schlüters Verabschiedung. 
 
„Wenige kennen unser Land so gut wie er. Er hat viel 
Erfahrung vor Ort und ist im ganzen Land aktiv. Außerdem ist 
er Mitinitiator und Mitgründer der Initiative „WIR. Erfolg 
braucht Vielfalt“, sagte die Ministerpräsidentin weiter. 2008 
gestartet, sei die Initiative bis heute aktiv und ein breites 
Bündnis für Toleranz und Demokratie geworden. Sie danke 
Schlüter dafür, dieses Bündnis mit vorangebracht zu haben. 
„Gewerkschaftsarbeit und Arbeitnehmerrechte waren für Ingo 
Schlüter immer verbunden mit Demokratie, mit 
Meinungsfreiheit und Meinungsvielfalt, mit Solidarität. Er hat 
immer klare Kante gegen Rechtsextremismus gezeigt und 
sich für die Rechte von am Arbeitsmarkt benachteiligten 
Gruppen eingesetzt, für die Bekämpfung des 
Menschenhandels, für eine demokratische, offene 
Gesellschaft“, so Schwesig. 
 
Im Zukunftsbündnis habe die Landesregierung gemeinsam 
mit den Gewerkschaften, den Wirtschaftsverbänden, den 
Kammern und den Kommunen an der Sicherung des 
Fachkräftebedarfs gearbeitet. Dabei sei Schlüter ein wichtiger 
Partner gewesen. „Wenn Du auf die Jahrzehnte Deines 
Arbeitslebens blickst, kannst Du stolz sein: Du hast viel 
erreicht. Du hast viel zum Guten verändert. In der Arbeitswelt 
und weit darüber hinaus, in unserer Gesellschaft, in unserem 
Land“, sagte die Regierungschefin direkt an Schlüter gewandt.  
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